
 
 
 
 

 
 
 

Effiziente Technik, niedrige Kosten  
 

Ursprünglich wurden die verschiedenen Gebäu-
de des Geländes (zusammen fast 3000m²) 
durch einzelne Heizanlagen auf öl- und gasba-
sis mit Heizwärme versorgt.  
Nach dem Bau des Wärmeleitungsnetzes im 
Sommer 2007 versorgen jetzt zwei Blockheiz-
kraftwerke mit je 29kW thermischer Leistung 
und 13kW elektrischer Leistung sowie ein 
Spitzenlastkessel mit 285kW Leistung über ein 
Leitungsnetz das gesamte Gelände mit Wärme 
und Strom. 
Die Einspeisung des überschüssigen Stroms 
erfolgt über einen Zweirichtungszähler, der am 
Übergabepunkt des Energieversorgungsunter-
nehmens (EVU) installiert ist.  
Das BHKW wird fernüberwacht, was die 
Betriebssicherheit erhöht. 
 
Durch die gleichzeitige Erzeugung von Wärme 
und Strom erschließen sich große Einsparpo-
tenziale im Brennstoffbereich. Es ergibt sich 
eine Amortisationszeit für die Investition in das 
BHKW von ca. sechs Jahren. 
Diese Stromproduktion vor Ort wird als 
„dezentrale Stromerzeugung“ bezeichnet und 
spart in hohem Maße neben Kosten auch 
Emissionen ein. Daher profitiert auch die 
Umwelt deutlich von der Umstellung der 
Energieversorgung. Durch den Einsatz der 
beiden EC Power BHKW auf dem Gelände der 
Christlichen Gemeinde Dürrmenz  werden pro 
Jahr ca. 108 Tonnen CO2 vermieden. 
 
Technische Daten des EC Power Gas-
BHKWs XRGI 13  
 
Elektrische Leistung  4 – 13 kWel 
Elektrischer Wirkungsgrad  bis zu 28 % 
Wärmeleistung  17-29 kW 
Gesamtwirkungsgrad  bis zu 95 % 
Verbrauch  4,347 – 8,694 kg/h 
Abmessung  1110 x 1250 x 750 mm 
Gewicht 700 kg 
Lebensdauer  Motor ausgelegt für 40.000 
Betriebsstunden ohne Überholung 
Serviceintervall 7.500 Stunden 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Auf dem Gelände der Christlichen Gemeinde Dürrmenz im Enzkreis wird seit Juli 
2007 durch den Einsatz von zwei Blockheizkraftwerken (BHKW) gleichzeitig, um-
weltfreundlich Strom und Wärme erzeugt. 

Die Christliche Gemeinde in Dürrmenz ist eine freie christliche Gemeinschaft pro-
testantischen Ursprungs und hat den Zweck, den christlichen Glauben und das Le-
ben gemäß der Bibel zu fördern. Die Glaubensgemeinschaft hat einen sehr hohen 
Anteil an Kindern und Jugendlichen (1 bis 25 Jahre) von etwa 50 Prozent. Insbe-
sondere hier sieht sie eine besondere Aufgabe und Verantwortung. 

Ein größeres Grundstück mit verschiedenen Gebäuden in Mühlacker-Dürrmenz, 
das sich im Eigentum der Christlichen Gemeinde befindet, bildet die Grundlage zur 
Erreichung dieser Ziele. Ein ehemaliges Einfamilienwohnhaus mit Schwimmbad ist 
als Jugendhaus konzipiert. Jugend- und Kindergruppen sollen hier ihren vielfältigen 
Aktivitäten – Gemeinschaft, Musik und Spiel – nachkommen können. 

In einer ehemaligen Fabrikhalle mit 2.500 m² Grundfläche werden ein Gottes-
dienstsaal, eine Cafeteria, eine Sporthalle, Sanitärräume und verschiedene sonsti-
ge Räumlichkeiten untergebracht. Diese Halle ist zur Zeit erst etwa zu einem Vier-
tel umgebaut. 

Energie – Strom und Wärme – ist verständlicher Weise ein besonders wichtiger 
Faktor für den Betrieb eines solchen Anwesens. Eine wirtschaftliche Lösung des 
Problems wurde darin gefunden, zunächst zwei BHKW’s, die Strom und Wärme 
erzeugen, in einem zentralen Heizraum zu installieren und die verschiedenen Ge-
bäude über ein Nahwärmenetz von dieser Zentrale aus zu versorgen.  

Ein Großteil des erzeugten Stroms wird zunächst für den eigenen Bedarf verwen-
det und die darüber hinaus vorhandene Strommenge in das öffentliche Netz einge-
speist und vom Energieversorger vergütet (Überschusseinspeisung). 

Von Vorteil ist bei diesem Konzept die Möglichkeit, bei fortschreitendem Umbau 
und weitergehender Nutzung der großen Halle, die vorhandenen zwei BHKW’s 
durch ein oder zwei weitere Geräte zu ergänzen. 

Installiert wurden zwei Blockheizkraftwerke der Firma EC Power aus Dänemark 
sowie ein Spitzenlastkessel der Firma Viessmann. Alle Geräte werden mit Flüssig-
gas betrieben. Das so genannte „Nahwärmenetz“, das die einzelnen Gebäude auf 
dem Gelände mit der Heizzentrale verbindet wurde von der Christlichen Gemeinde 
mit viel Engagement in Eigenleistung erstellt. Die Installationen im Heizraum über-
nahm die in Neckarsulm ansässige LIEB energie GmbH. 

Die beiden EC Power Gas-BHKW’s erzeugen zusammen beim jetzigen Stand des 
Ausbaus ca. 290.000 kWh Wärme und 130.000 kWh Strom im Jahr. 

Christliche Gemeinde Dürrmenz e.V.  
mit BHKW Kosten und CO 2-Emissionen sparen 

Lieb energie GmbH 
Am Wildacker 16, 74172 Neckarsulm 
Telefon: 07132 / 9779-0  Fax: -88 
www.lieb-energie.de  


